
DAS SPIELTAGS-MAG AZIN DES HC OPPENWEILER/BACKNANG

# 1 · 10. September 2022 · 20 Uhr ·HCOB vs. TuS Fürstenfeldbruck

DEN DAUERRIVALEN

KNALLERSPIEL GEGEN

HEIMSPIELAUFTAKT



WIR SIND
DIE

Zu gewinnen: eines unserer 

Super-Sommer-Straßenbande-

Pakete. Inklusive stylischem 

Liegestuhl!

UNSERE AKTIONEN AM MAIMARKT
AM 10.+11. SEPTEMBER IN ASPACH

Schnellzeichner & Kinderschminken

Ballonkünstler

Fotos in der Radladerschaufel

Turn-Vorführung der TSG Backnang
am Sonntag um 13 Uhr und um 14.30 Uhr

Infostand zur Ausbildung

Geschicklichkeitsspiel mit dem Minibagger

Schätz- und Gewinnspiel

Da passt die ganze Familie rein.

Wen bringst du mit?



ERSTES HEIMSPIEL DER SAISON

MIT KAMPF UND LEIDENSCHAFT

Unsere Mannschaft ist mit einem Auswärtssieg bei 
den Rhein-Neckar Löwen II gut in die Saison gestar-
tet. Nun steht das erste Heimspiel an, und dabei 
sollen die nächsten beiden Punkte eingefahren wer-
den. Dabei hat es der Gegner in sich: mit dem TuS 
Fürstenfeldbruck war in den vergangenen Jahren 
nicht zu spaßen, und auch dieses Mal wartet eine 
ganz hohe Hürde auf unser Team. Es wird einer her-
vorragenden Leistung in allen Bereichen erfordern, 

um das Spiel zu gewinnen: engagiert in der Abwehr, 
spielfreudig im Angriff. Zudem müssen die Basics 
sitzen: wenig technische Fehler, eine gute Chancen-
verwertung. Und vielleicht kann am Ende der Heim-
vorteil das entscheidende Plus werden. Feuert un-
ser Team lautstark an. Gemeinsam geht was!
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H CO B-TO P-T EA M

EXKLUSIV-SPONSOREN

PREMIUM-SPONSOREN

UNSER HAUPTSPONSOR

KOOPERATIONSPARTNER

WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN
UND SPONSOREN IM HCOB-TOP-TEAM
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TOP-SPONSOREN

PARTNER-SPONSOREN

Wollen Sie Mitglied im HCOB-Top-Team werden?
Senden Sie einfach eine E-Mail an sponsoring@hcob.de

Elektro
Energie · Leiten · Steuern · Speichern

Erb
GmbH
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Mit Feel Green durch die Dritte Liga
Murrelektronik präsentiert das HCOB-Team

MANN SC HAFTSKA DER
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1. SV Salamander Kornwestheim 1 1 0 0 36 : 27 2 : 0
2.  1 1 0 0 29 : 20 2 : 0HC Oppenweiler/Backnang

3. VfL Pfullingen 1 1 0 0 32 : 25 2 : 0
4. TSB Horkheim 1 1 0 0 33 : 28 2 : 0

5. SG Leutershausen 1 1 0 0 28 : 23 2 : 0
6. TuS Fürstenfeldbruck 1 1 0 0 28 : 23 2 : 0
7. HBW Balingen-Weilstetten II 1 0 1 0 27 : 27 1 : 1
8. TV 08 Willstätt 1 0 1 0 27 : 27 1 : 1
9. TSV Neuhausen/Filder 1 0 0 1 28 : 33 0 : 2
10. TVS 1907 Baden-Baden 1 0 0 1 23 : 28 0 : 2

11. SG Pforzheim/Eutingen 1 0 0 1 23 : 28 0 : 2

12. SG Köndringen/Teningen 1 0 0 1 25 : 32 0 : 2
13. HG Oftersheim/Schwetzingen 1 0 0 1 27 : 36 0 : 2
14. Rhein-Neckar Löwen II 1 0 0 1 20 : 29 0 : 2

ERGEB NI SSE

DRITTE LIGA, STAFFEL SÜD

3. SPIELTAG

17.09. 19:30 TuS Fürstenfeldbruck – Leutershausen
17.09. 19:30 Rhein-Neckar Löwen II – Neuhausen/F.
17.09. 20:00 SG Köndringen/T. – SV Kornwestheim
17.09. 20:00 TSB Horkheim – HBW Bal.-Weilstetten II
17.09. 20:00 SG Pforzheim/Eutingen – VfL Pfullingen
17.09. 20:00  – TVS 1907 Baden-BadenHCOB

AN DIESEM WOCHENENDE

10.09. 19:30 Leutershausen – Rhein-Neckar Löwen II
10.09. 20:00  – TuS FürstenfeldbruckHCOB
10.09. 20:00 SV Sal. Kornwestheim – TV 08 Willstätt
10.09. 20:00 VfL Pfullingen – TSB Horkheim
10.09. 20:00 TVS Baden-Baden – HG Oftersheim/S.
11.09. 17:00 HBW  II – SG Köndringen/Teningen
11.09. 17:00 TSV Neuhausen/F. – SG Pforzheim/Eut.

4. SPIELTAG

23.09. 20:30 TVS Baden-Baden – TV 08 Willstätt
24.09. 19:30 SG Leutershausen – HCOB
24.09. 19:30 HG Oftersheim/S. – SG Köndringen/T.
24.09. 19:30 TSV Neuhausen/F. – Fürstenfeldbruck
24.09. 20:00 VfL Pfullingen – Rhein-Neckar Löwen II
25.09. 17:00 SV Sal. Kornwestheim – TSB Horkheim
25.09. 17:00 HBW II – SG Pforzheim/Eutingen

ERGEBNISSE

Rhein-Neckar Löwen II –  20:29HCOB
SG Pforzheim/Eutingen – SG Leutershausen 23:28
TuS Fürstenfeldbruck – TVS 1907 Baden-Baden 28:23
TV 08 Willstätt – HBW Balingen-Weilstetten II 27:27
SG Köndringen/Teningen – VfL Pfullingen 25:32
TSB Horkheim – TSV Neuhausen/Filder 33:28
HG Oftersheim/Schwetz. – SV Sal. Kornwestheim 27:36
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ZUM MODUS  + + +  Die Mannschaften auf den Plätzen 1 und 2 qualifizieren sich für die Teilnahme an den Aufstiegs-
spielen zur zweiten Bundesliga. Erreichen Mannschaften, die nicht aufsteigen können (HBW II oder Rhein-Neckar 
Löwen II) einen der ersten beiden Plätze, nehmen entsprechend weniger Teams an der Aufstiegsrunde teil. Das glei-
che ist der Fall, wenn eine qualifizierte Mannschaft keinen Lizenzantrag bei der Handball Bundesliga GmbH stellt. 
Im Maximalfall nehmen bis zu zehn Teams aus den fünf Drittligastaffeln an der Aufstiegsrunde teil, zwei davon kön-
nen in die zweite Bundesliga aufsteigen  + + +  Die Mannschaften auf den Plätzen 3 und 4 können (auf freiwilliger 
Basis) am Ligapokal-Wettbewerb teilnehmen. Dabei werden Tickets für die Teilnahme am DHB-Pokal ausgespielt. 
Die Zweitmannschaften können am Ligapokal teilnehmen, sich dabei jedoch nicht für den nationalen Wettbewerb 
qualifizieren  + + +  Die Mannschaft auf Rang 11 muss ihren Platz in der Liga in einer Abstiegsrunde gegen gleich-
platzierte Teams anderer Staffeln verteidigen  + + +  Die Mannschaften auf den Plätzen 12 bis 14 steigen ab

Zwei Teams aus dem Bezirk Enz/Murr
führen die Tabelle der Dritten Liga an





IN TE RVI EW DER WOC HE POWERED BY SÜWAG ENERGIE AG

Zum Auftakt gelang euch ein 
Sieg bei den Rhein-Neckar 
Löwen II. Wie groß war die 
Freude und die Erleichterung?

Die Freude hat man in der ganzen 
Mannschaft verspürt. Jeder im Team 
hat Lust auf die Saison und möchte 
seinen Teil beitragen. In der Vorbe-
reitung haben wir gut gearbeitet, 
jetzt sind wir froh, dass es endlich 
losgeht. Umso schöner ist es dann, 
wenn die Arbeit von Erfolg gekrönt 
wird. Gerade im ersten Spiel muss 
man den Grundstein für eine erfolg-
reiche Saison legen. Das ist uns in 
Kronau gelungen.

Wenn man das Spiel analysiert: 
Was hat schon super geklappt, 
was muss flink besser werden?

Unsere Abwehr im Verbund mit den 
Torhütern stand schon ziemlich gut. 
Natürlich gibt es immer Verbesse-
rungsbedarf. Aber insgesamt war 
das schon mal nicht schlecht. Im 
Angriff ist noch Luft nach oben. Das 
Zusammenspiel der einzelnen Ak-
teure lief manchmal noch nicht zu 
100 Prozent rund. Ich denke aber, 
das ist für ein erstes Saisonspiel 
normal. Ich bin mir sicher, dass der 
perfekte „Groove“ untereinander 
nicht mehr lange dauert.

Sie stufst du die Partie gegen 
den TuS Fürstenfeldbruck ein?

DER PERFEKTE GROOVE
DAUERT NICHT MEHR LANGE

Das ist natürlich ein starker Gegner. 
Ich persönliche habe noch nie ge-
gen sie gespielt. Aber ich habe die 
eine oder andere Partie der vergan-
genen Jahre verfolgt. Wenn wir eine 
stabile Abwehr stellen und im An-
griff den ein oder anderen Kniff ver-
bessern, wird es für jeden Gegner 
schwer uns zu schlagen.

Du bist nach fünf Jahren in 
Norddeutschland zurück im Sü-
den und wohnst in Aspach. Bist 
du gut angekommen?

Ich bin – zusammen mit meiner 
Freundin – gut im „Ländle“ ange-
kommen. Außerdem habe ich mei-
ne Masterarbeit bei Harro Höfliger 
begonnen. Persönlich freut es mich, 
dass mich meine Familie nun regel-
mäßig zu meinen Spielen unterstüt-
zen kommen kann. Außerdem habe 
ich das etwas Bergige vermisst. Die 
ganze Zeit im Flachland zu stehen 
ist dann doch nicht so schön wie im 
Weinberg. Außerdem freue ich 
mich, wieder im HCOB-Trikot auf-
laufen zu dürfen.

MARC GODON

JEDER HAT LUST

AUF DIE SAISON
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TUS FÜRSTENFELDBRUCK HAT BEREITS
DIE ERSTEN AUSRUFEZEICHEN GESETZT

Hintere Reihe: Felix Kerst, Johannes Stumpf, Sebastian Meinzer, Philipp Hlawatsch, Lasse Rehmeyer, Cedric Riesner, Ole Schwagerus. Mittlere 
Reihe: Alexander Leindl, Tobias Prestele, Betreuer Richard Ostermeir, Trainer Martin Wild, Physiotherapeutin Sandra Hany, Julian Prause, Yannick 
Engelmann. Vordere Reihe: Gianni Huber, Manuel Riemschneider, Sebastian Allmendinger, Michael Luderschmid, Ivan Bilic, Jonas Link, Marco 
Silvestri. Es fehlen: Valentin Schell, Johannes Luderschmid.

Auf einen Blick
TuS Fürstenfeldbruck

Zugänge: Sebastian Allmendinger (HT München), Ivan Bilic (TSV Allach, A-Jugend), Jonas 
Link (DJK Rimpar Wölfe), Manuel Riemschneider (VfL Günzburg), Valentin Schell (TSV Al-
lach, A-Jugend), Marco Silvestri (TSV Allach, A-Jugend), Johannes Stumpf (pausierte). Ab-
gänge: Benedikt Hack (Wölfe Würzburg), Max Horner (VfL Lübeck-Schwartau), Tim Kaulitz 
(SG BBM Bietigheim), Korbinian Lex (hört auf), Luis Oberosler (Bergischer HC), Stephan 
Seitz (HC Erlangen). Tor: Sebastian Allmendinger (23), Michael Luderschmid (38), Ivan Bi-
lic (19). Feldspieler: Gianni Huber (LA/RA, 29), Johannes Luderschmid (RM/RL, 36), Ale-
xander Leindl (RR/RA, 24), Marco Silvestri (LA, 19), Philipp Hlawatsch (RM, 20), Cedric 
Riesner (K, 20), Sebastian Meinzer (RL, 31), Felix Kerst (LA, 25), Yannick Engelmann (RL/ 
RM, 27), Jonas Link (RM, 30), Johannes Stumpf (RM/RL, 28), Valentin Schell (RA, 20), Ju-
lian Prause (K, 29), Ole Schwagerus (K, 24), Manuel Riemschneider (RM/RR, 25), Lasse 
Rehmeyer (RL, 21), Tobias Prestele (K, 35). Trainer: Martin Wild.

Der TuS Fürstenfeldbruck ist die 
führende Handballgröße in Südba-
yern. In der vergangenen Runde ver-
passte die Mannschaft von Trainer 
Martin Wild als Dritter nur knapp 
die Aufstiegsrunde zur zweiten Bun-
desliga. In derselben hatten die 
Brucker vor einem Jahr bereits ein 
erstes Gastspiel gegeben und sich 
dabei – auch wenn es zum Verbleib 
in der Liga nicht reichte – durchaus 
beachtlich aus der Affäre gezogen.

Nun präsentiert sich die TuS-Mann-
schaft mit einem auf mehreren Po-
sitionen veränderten Gesicht. Eini-
ge Akteure haben den Club verlas-
sen. Erfahrene Spieler wie Jonas 
Link (Bundesligaspieler in Erlangen, 
Bietigheim und Rimpar) sowie der 
reaktivierte Johannes Stumpf sind 
ebenso zum Team gekommen wie 
zahlreiche Talente aus dem Nach-
wuchs des TSV Allach. In diesem 
Club sind seit einigen Jahren die 
hoffnungsvollsten Talente aus dem 

Münchner Raum versammelt, um in 
der Jugend-Bundesliga zu spielen. 
Nicht selten wagen die Besten aus 
diesem Team dann den Sprung zu 
den Aktiven in Fürstenfeldbruck.

Im ersten Punktspiel setzte sich der 
TuS Fürstenfeldbruck gegen Aufstei-
ger TVS 1907 Baden-Baden letztlich 

sicher mit 28:23 durch. Für bundes-
weites Aufsehen hatte das Team 
bereits in der Woche zuvor gesorgt, 
als es sich in der ersten Runde um 
den DHB-Pokal gegen den Zweiligis-
ten Wölfe Würzburg durchsetzte. 
Nun freut man sich beim TuS Fürs-
tenfeldbruck auf das Duell gegen 
den Bundesligisten HSV Hamburg. 

TU S F ÜRST ENF EL DB RU CK
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AUF ST ELLUN GEN

DIE AUFSTELLUNGEN
PRÄSENTIERT VON ERKERT

TRAINER

Martin Wild
29.01.1979
Trainer seit 2010

INTERNET

www.tus-ffb-handball.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel Süd
Platz 3

NR. NAME POSITION GEBOREN AM

1 Sebastian Allmendinger TW 06.06.1999
16 Michael Luderschmid TW 15.05.1984
49 Ivan Bilic TW 04.08.2003
2 Gianni Huber LA/RA 08.12.1992
3 Johannes Luderschmid RM/RL 25.12.1985
4 Alexander Leindl RR/RA 31.12.1997
6 Marco Silvestri LA 29.08.2003
10 Philipp Hlawatsch RM 11.07.2002
15 Cedric Riesner K 10.02.2002
18 Sebastian Meinzer RL 05.02.1991
20 Felix Kerst LA 10.08.1997
21 Yannick Engelmann RL/RM 14.03.1995
22 Jonas Link RM 16.08.1992
23 Johannes Stumpf RM/RL 11.10.1993
27 Julian Prause K 25.10.1992
31 Ole Schwagerus K 18.06.1998
33 Manuel Riemschneider RM/RR 19.03.1997
34 Lasse Rehmeyer RL 02.04.2001
44 Tobias Prestele K 25.04.1987

TUS FÜRSTENFELDBRUCK

HC OPPENWEILER/BACKNANG

TRAINER

Matthias Heineke
15.02.1982
HCOB-Trainer seit 2016

INTERNET

www.hcob.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel F
Platz 4

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

12 Jürgen Müller TW 03.12.1986 195 cm
23 Stefan Koppmeier TW 16.01.1995 194 cm
3 Daniel Schliedermann RM 05.07.1996 176 cm
4 Tobias Gehrke RM 05.01.1996 179 cm
6 Timm Buck RL/RM 19.04.2001 192 cm
7 Alexander Schmid K 01.05.1988 192 cm
9 Ruben Sigle RR 26.11.1992 190 cm
10 Luis Villgrattner RL 23.07.1998 190 cm
20 Tim Dahlhaus RR 12.01.1993 194 cm
21 Martin Schmiedt LA 26.10.2000 186 cm
22 Jakub Strýc K 14.11.1995 191 cm
28 Florian Frank LA 12.02.1992 178 cm
30 Philipp Maurer RA/RR 30.05.1990 176 cm
32 Eric Bühler RA 11.03.2001 189 cm
34 Lukas Rauh RL/RM 26.08.2001 195 cm
66 Marc Godon RL 09.08.1996 196 cm
77 Tim Düren K 01.08.1998 201 cm

15

Zeitnehmer/Sekretär

è  Joachim Pross
è  Nadine Pehl

Schiedsrichter

è  Christian Staszak (Schmelz)
è  Stefan Walter (Karlsruhe)
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TORHÜTER SPIELE MINUTEN Ø 7M ABG. WÜRFE Ø

Stefan Koppmeier 1 22 22 1 2 50 %
Jürgen Müller 1 38 38 1 3 33 %

FELDSPIELER SPIELE TORE Ø 7M WÜRFE Ø

Timm Buck 1 7 7,0 4 6 67 %
Tim Düren 1 5 5,0
Philipp Maurer 1 3 3,0
Martin Schmiedt 1 3 3,0
Daniel Schliedermann 1 2 2,0 2 2 100 %
Tim Dahlhaus 1 2 2,0
Marc Godon 1 2 2,0
Ruben Sigle 1 2 2,0
Tobias Gehrke 1 1 1,0
Jakub Strýc 1 1 1,0
Lukas Rauh 1 1 1,0
Alexander Schmid 1

Aktuelle statistische Daten
rund ums HCOB-Handballteam

Wer sich noch mehr Statistiken ansehen möchte, dem 
empfehlen wir einen Blick in die Rubrik „Datenbank“ 
auf unserer Internetseite www.hcob.de 

STATI ST IK





AUSWÄRTSSPI ELE

Unser Team auch bei den
Auswärtsspielen anfeuern!

DATUM GEGNER SPIELSTÄTTE ABFAHRT ANWURF ZUSTIEG IN DISTANZ

03.09. Rhein-Neckar Löwen II Trainingshalle Kronau 15:30 19:00 Großbottwar 100 km
24.09. SG Leutershausen Heinrich-Beck-Halle Leutershsn. 15:45 19:30 Großbottwar 118 km
08.10. VfL Pfullingen Kurt-App-Halle Pfullingen 16:30 20:00 Waiblingen 100 km
05.11. TV 08 Willstätt Hanauerlandhalle Willstätt 15:15 20:00 Großbottwar 170 km
10.12. TuS Fürstenfeldbruck Wittelsbacher Halle F‘feldbruck 14:00 19:30 Waiblingen 248 km
17.12. TVS 1907 Baden-Baden Rheintalhalle Sandweier 15:45 20:00 Großbottwar 131 km
05.02. HBW Bal.-Weilstetten II Sparkassen-Arena Balingen 13:00 17:00 Großbottwar 130 km
25.02. HG Oftersheim/Schwetz. Nordstadthalle Schwetzingen 15:45 19:30 Großbottwar 108 km
18.03. SG Köndringen/Teningen Ludwig-Jahn-Halle Teningen 14:30 20:00 Großbottwar 224 km
01.04. SG Pforzheim/Eutingen Bertha-Benz-Halle Pforzheim 15:45 19:00 Großbottwar 79 km

DERBY-ANFAHRTSHINWEISE

Für das Spiel in Horkheim ist eine besondere Ausfahrt geplant. Weitere Informationen folgen in den Wochen zuvor.

Mitfahren ist kostenlos!
Bitte bei Erich Maier unter 
( 07191/4216 anmelden

Neuhausen/Filder
Egelseehalle

52 kmè 
21. Januar
19.30 Uhr

TSB Horkheim
Stauwehrhalle

44 kmè 
19. November
20 Uhr

Kornwestheim
Sporthalle Ost

30 kmè 
29. Oktober
20 Uhr
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G E M E I N SAM GEHT WA S





AUS DE R L IGA

Gelungener Saisonstart: Trainer Daniel Brack siegte mit dem VfL Pfullingen souverän bei Aufsteiger SG Köndringen/Teningen.

Am ersten Spieltag der Dritten Liga 
gab es gleich mehrere Auswärtssie-
ge. Der HCOB gewann bei den 
Rhein-Neckar Löwen II mit 29:20, 
und zwei andere württembergische 
Teams taten es ihm gleich. So setz-
te sich der VfL Pfullingen beim in 
die Dritte Liga zurückgekehrten „Di-
no“ SG Köndringen/Teningen deut-
lich mit 32:25 durch. Dabei setzte 
sich der Favorit nach einer Viertel-

stunde ab, hatte schon zur Pause 
vier Tore Vorsprung und auch da-
nach alles im Griff. Nicht weniger 
souverän war der Auftritt des SV 
Salamander Kornwestheim bei der 
HG Oftersheim/Schwetzingen mit 
36:27 siegte. Nach einigen Minuten 
hieß es 2:2, und nur wenig später 
hatten sich die Salamanderstädter 
schon einen deutlichen Vorsprung 
herausgeworfen. Kevin Wolf, in den 

vergangenen Jahren für den HCOB 
am Ball, fügte sich gut ein und traf 
dreimal für Kornwestheim. Einen 
Heimsieg landete unterdessen der 
TSB Horkheim. In einem spannen-
den Match setzten sich die Süd-
Heilbronner mit 32:28 durch. Für 
den neuen Trainer Dragos Oprea, er 
kam vom TSB Schwäbisch Gmünd, 
sei vor allem der vielbeschworene 
Teamgeist entscheidend gewesen.

Württembergische Teams
starten mit Auswärtserfolgen





Kooperationspartner
des HCOB

Seit wann bist Du beim Handball 
engagiert und wie hat es begon-
nen? Ich bin seit 40 Jahren im 
Handball aktiv. Fußball war nichts 
für mich, Turnen war ganz okay, 
aber da fehlte mir der Zusammen-
halt, dann hatte ein Arbeitskollege 
meiner Mutter angefragt, ob ich 
nicht mal ins Handball kommen 
will. Mit 16 übernahm ich meine 
erste Jugendmannschaft als Trainer. 
Was sind deine Aufgaben? Im Ve-
rein bin ich Trainer unserer Bezirks-
liga-Frauenmannschaft, und zusätz-
lich kümmere ich mich um die 
sportliche Jugendarbeit im männli-
chen Bereich von der C- bis zur A-
Jugend. Nach der kurzfristigen Ab-
sage unseres A-Jugendtrainers bin 
ich hier zusätzlich eingesprungen 
und trainiere diese. Was zeichnet 

den HCOB deiner Meinung nach 
aus? Der HC Oppenweiler/Back-
nang ist ein sehr toller Verein mit 
Wohlfühlcharakter. Wir sind eine 
tolle Gemeinschaft, die jedem et-
was bieten kann. Was war Dein bis-
heriges Highlight? Die Gründung 
des HCOB und die ersten drei Jahre 
waren für mich sehr überwältigend. 
Meine anfänglichen Bedenken wur-
den schnell zerstreut. Es wurden 
aus Rivalen Kameraden und kurz 
darauf Freunde. Die sportliche Ent-
wicklung mit vielen Aufstiegen war 
einfach klasse. Was machst Du in 
Deiner Freizeit? In meiner verblei-
benden Freizeit widme ich mich voll 
und ganz meiner Familie. Außerdem 
versuche ich so oft wie möglich,  
Spieleabende mit Freunden zu be-
streiten.

FEEL GREEN
MEIN HERZ FÜR DEN HCOB

Sebastian
Merk

#ehrenamt
#feelgreen

UNSERE E HREN AMT LI CH EN



Unsere Serviceleistungen

•  Reparatur und Wartung von Gabelstaplern
•  und Flurfördergeräten aller Marken
•  FEM 4.004 Prüfung (ehem. UVV) gemäß
•  DGUV-Vorschrift 68
•  Prüfung von Treibgasanlagen gemäß
•  DGUV-Vorschrift 79
•  UVV-Abnahmeprüfung von Leitern
•   und Steigtechnik nach BGV-D36
•  Regalprüfung nach DIN EN 15635

Unser Lieferprogramm

•  Gabelstapler, Flurfördergeräte
•  Elektrische Ziehhilfen
•  Transportgeräte
•  Hubtische
•  Räder, Rollen, Bandagen
•  Betriebseinrichtungen
•  Industrieregale, Arbeitsbühnen
•  Palettenmagazine,Palettenwender
•  Leitern, Steigtechnik

HABEKO GmbH + Co. KG · Stuttgarter Str. 77/2 · 71554 Weissach im Tal
Telefon 0 71 91 / 35 57 - 0 · Fax 35 57 - 29 · info@habeko.com

www.habeko.com

Wir senden Ihnen
gerne einen Katalog! 



RUND U MS SPI E L

Schneeberger OHG

71570 Oppenweiler, Hauptstraße 83

71560 Sulzbach, Milchstraße 3

Handballer und Handballfans
gemeinsam beim Weinfest in Winnenden

Es ist zwar schon ein paar Tage her, aber der Schnappschuss ist einfach zu nett… Am Sonntag nach dem letzten Match der vergangenen Runde 
trafen sich unsere Handballer und einige Fans – vornehmlich aus dem Kreise jener, die alle zwei Wochen im Mannschaftsbus mit zu den Spielen 
auswärts mitfahren – zur gemeinsamen Feier auf einem Weinfest in Winnenden. Es war ein schöner Tag, das Bild wurde zu Beginn aufgenommen.





Eine interessante Werbeplattform
für Unternehmen aus der Region

Handballspiele in Oppenweiler und in Backnang sind 
echte Sport-Highlights im Murrtal. Der Zuspruch ist sehr 
hoch, in den vergangenen Jahren kamen im Schnitt über 
600 Zuschauer zu den Handballspielen. Die Berichter-
stattung in den Medien und in den vereinseigenen Ka-
nälen wird intensiv verfolgt. Damit stellt der HCOB, der 
auch im Breitensport und im Jugendhandball mit rund 
400 Sportlerinnen und Sportlern sehr gut aufgestellt ist, 
eine hervorragende Plattform für Unternehmen aus der 
Region dar, um sich in einem positiv besetzten Umfeld 
zu präsentieren. Gerne bereiten wir interessierten Un-

ternehmen auf sie zugeschnittene Pakete vor. Einen 
Mehrwert schaffen wir durch unsere Sponsoren- und 
Netzwerktreffen, die wir mehrmals im Jahr an attrakti-
ven Orten durchführen und die zum Kennenlernen so-
wie zum Gedankenaustausch dienen.

è  Ihre Ansprechpartner:
è  Gerold Hug, Telefon 0152/01974961
è  Markus Mandlik, Telefon 0151/16159936
è  Rainer Böhle, Telefon 0171/6906519
è  Jochen Mayer, Telefon 0151/65147481

SPO N SORI N G





DAUE RKA RT EN

Mit Sitzplatzgarantie und vielen
weiteren attraktiven Vorteilen

Spannender Handballsport und gu-
te Stimmung – die Heimspiele des 
HC Oppenweiler/Backnang bieten 
beste Unterhaltung. Wir empfehlen 
den Kauf einer Dauerkarte.

Mit dem Saisonticket kann man alle 
Spiele ansehen, zahlt aber nur für 
11 – das rentiert sich. Die Karten 
sind beim HCOB im Ligavergleich 
ohnehin bemerkenswert günstig. 
Aber Dauerkartenbesitzer haben 
noch mehr Vorteile…

Vorteil Nummer 1: Sie haben einen 
reservierten Sitzplatz und müssen 
nicht Schlange stehen.

Vorteil Nummer 2: Sie können auch 
bei allen anderen Heimspielen des 
HCOB kostenlos zusehen.

Vorteil Nummer 3: Unser Sponsor 
Haller Löwenbräu spendiert Ihnen 
einen Sixpack mit Bierspezialitäten.

Vorteil Nummer 4: Wir senden Ih-
nen die aktuellen Ausgaben von 
„Handball Aktuell“ schon in der 
Woche vor dem Spiel als PDF-Datei.

Vorteil Nummer 5: Sie dürfen das 
gute Gefühl haben, ein Förderer des 
Handballsports zu sein.

Deshalb: Zögern Sie nicht und wer-
den Sie Dauerkartenbesitzer!

Übrigens werden Dauerkartenbe-
sitzer natürlich bevorzugt eingelas-
sen, wenn die Besucherzahlen auf-
grund der Corona-Pandemie noch-
mals reduziert werden müssen.

Jetzt bestellen!

Ansprechpartnerin

Sabine Maier
Telefon 07191/940838
dauerkarten@hcob.de

Dauerkartenpreise

121 € für „Vollzahler“
88 € für „Ermäßigte“
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DATUM UHRZEIT WETTBEWERB SPIELPAARUNG ERGEBNIS

13.10.1990 20:00 Regionalliga Süd TV Oppenweiler – TuS Fürstenfeldbruck 20:19
24.02.1991 11:00 Regionalliga Süd TuS Fürstenfeldbruck – TV Oppenweiler 18:16
12.10.1991 20:00 Regionalliga Süd, Gruppe Ost TV Oppenweiler – TuS Fürstenfeldbruck 15:19
26.01.1992 11:00 Regionalliga Süd, Gruppe Ost TuS Fürstenfeldbruck – TV Oppenweiler 20:14
19.10.1997 11:00 Regionalliga Süd, Gruppe Süd TuS Fürstenfeldbruck – TV Oppenweiler 25:22
14.02.1998 20:00 Regionalliga Süd, Gruppe Süd TV Oppenweiler – TuS Fürstenfeldbruck 32:23
19.11.2016 19:30 Dritte Liga, Staffel Süd TuS Fürstenfeldbruck – HCOB 30:23
01.04.2017 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – TuS Fürstenfeldbruck 27:31
11.11.2017 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – TuS Fürstenfeldbruck 27:29
14.04.2018 19:30 Dritte Liga, Staffel Süd TuS Fürstenfeldbruck – HCOB 25:27
08.09.2018 19:30 Dritte Liga, Staffel Süd TuS Fürstenfeldbruck – HCOB 36:29
26.01.2019 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – TuS Fürstenfeldbruck 30:33
14.09.2019 19:30 Dritte Liga, Staffel Süd TuS Fürstenfeldbruck – HCOB 32:29
18.01.2020 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – TuS Fürstenfeldbruck 27:37
23.10.2021 19:30 Dritte Liga, Staffel G TuS Fürstenfeldbruck – HCOB 37:31
19.02.2022 20:00 Dritte Liga, Staffel G HCOB – TuS Fürstenfeldbruck 26:25
02.04.2022 20:00 Dritte Liga, Ligapokal, Staffel E HCOB – TuS Fürstenfeldbruck 29:31
30.04.2022 20:00 Dritte Liga, Ligapokal, Staffel E TuS Fürstenfeldbruck – HCOB 40:27

DA IST NOCH ETWAS AUFZUHOLEN
ALLE SPIELE GEGEN FÜRSTENFELDBRUCK

STATI ST IK

Rainer Rühle im Trikot des TV Oppenweiler setzte sich im Herbst 1991 gegen den TuS Fürstenfeldbruck durch. Die Gäste aus Oberbayern gewin-
nen am Ende allerdings mit 19:15 und feiern einige Monate später den überraschenden Aufstieg in die zweite Bundesliga.
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SPONSOREN- UND NETZWERKTREFFEN

INTERESSANTER GEDANKENAUSTAUSCH
BEI DER SAISON-AUFTAKTVERANSTALTUNG

Über 100 Besucher kamen zur Saison-Auftaktveranstal-
tung des HCOB zu Murrelektronik: Sponsoren, Förderer 
und Partner hatten an diesem Abend die Möglichkeit, 
die Mannschaft und im Besonderen die neuen Akteure 
kennenzulernen. Moderiert von Maren Killinger ergab 
sich eine Diskussion ums Thema, ob und vor allem wie 
sich Erfolg planen lässt. Der renommierte Fußballtrainer 
Ralf Rangnick, früher regelmäßiger TVO-Zuschauer und 
derzeit Coach von Österreichs Nationalmannschaft, 

steuerte interessante Aspekte bei. Dr. Ulrich Viethen, 
Geschäftsführer von Murrelektronik, spannte den Bo-
gen vom Sport in die Unternehmenswelt. HCOB-Coach 
Matthias Heineke gab einen Einblick, wie er sein Team 
auf Erfolgskurs bringt. Im Anschluss daran gab es lec-
keres Essen und kühle Getränke, vor allem aber Zeit 
und Raum für den Gedankenaustausch unter den Be-
suchern. Der HCOB lädt seine Sponsoren und Förderer 
regelmäßig zu Netzwerktreffen ein.





JU GEN DH AN DBA L L

HEUTE FÜR MORGEN! WIR DANKEN
DEN FÖRDERERN DER HCOB-JUGENDARBEIT

SILBER-FÖRDERER

BRONZE-FÖRDERER

GOLD-FÖRDERER

BASIS-FÖRDERER
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HAUPTSPONSOREN

Ein großes Dankeschön
an alle Trainer und Ehrenamtlichen

Der HCOB hat Jugendmannschaften in allen Altersklassen, sowohl bei den 
Buben wie auch bei den Mädchen. Einsteigen kann man bei den Mini-Minis 
im zarten Alter von nur vier Jahren. Und im Idealfall bleiben unser Youngster 
so lange am Ball, bis sie nach dem Ende ihrer Jugendzeit als gut ausgebil-
dete Spieler in den „aktiven“ Bereich aufrücken. Wir bedanken uns bei un-
seren zahlreichen Trainern und Ehrenamtlichen, die sich mit viel Einsatz 
und Leidenschaft um den Jugendhandball kümmern. Und natürlich drücken 
wir die Daumen, dass die Saison 2022/2023 allen viel Freude bereitet!
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Unser nächstes
Heimspiel

HC Oppenweiler/Backnang vs.
TVS 1907 Baden-Baden

Samstag, 17. September
20 Uhr · Gemeindehalle

# immer samstag
# immer 20 uhr

Fahren Sie mit im
Sturmfeder-Express

è  Samstag, 24. September

è  Ziel: Leutershausen
è  Heinrich-Beck-Halle

è  Abfahrt: 15.45 Uhr
 19.30 Uhrè  Anwurf:

è  Anmeldung bei Erich Maier,
è  Telefon 07191/4216
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